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25 Jahre ASB-Pflegeheim in Halle
Eine kleine Zeitreise

Am 7. September 1980 eröffnete die 
Stadt Halle das Feierabend- und Pfle-
geheim in der Jamboler Straße 2. Zu 
DDR-Zeiten betreuten die Mitarbeiter 
auf vier Stationen 70 Pflegebedürftige 
und zahlreiche Senioren ohne Pfle-
gebedarf.

1991 übernahm der ASB das Pflege-
heim, seit 1999 gehört es zur gGmbH 
für Sozialeinrichtungen und Soziale 
Dienste des ASB Sachsen-Anhalt. Im 
selben Jahr begann auch die umfang-
reiche Sanierung des Seniorenheims. 
Mit Fördermitteln wurden bei voller 
Belegung alle Wohnbereiche umge-
baut und liebevoll neu gestaltet. Den 
Bewohnern stehen seitdem in jedem 
der vier Wohnbereiche zehn Einzel- 
und sechs Doppelzimmer zur Verfü-
gung. Außerdem wurde ein Teil des 
Hauses für das Betreute Wohnen mit 
zwei großen Zweiraumwohnungen 
und vier Einraumappartements aus-
gebaut. Nach einer anstrengenden, 
aber auch spannenden Umbauzeit 
weihte die damalige Ministerin für Ar-
beit, Frauen, Gesundheit und Soziales,  

Dr. Gerlinde Kuppe, die Einrichtung 
im April 2002 ein.

Seit dem Umbau des Hauses erstrahlt 
der Außenbereich ebenfalls im neuen 
Glanz. Es entstanden ein Therapieweg 
zur Förderung der Wahrnehmung, der 
Kräutergarten zur Anregung aller Sin-
ne, eine Beerenallee, die zum Naschen 
einlädt, und ein Pavillon zum Verwei-
len oder Lesen.

Demenz-Kompetenz-Station
Um noch besser auf die demografi-
sche Entwicklung und den sich ab-
zeichnenden Bedarf an spezieller Be-
treuung für Menschen mit einer De-
menzerkrankung reagieren zu können, 
eröffnete der ASB am 1. August 2004 
in dem Hallenser Pflegeheim die De-
menz-Kompetenz-Station. Ein kon-
kret auf die individuellen Bedürfnis-
se zugeschnittenes Konzept und der 
speziell für Menschen mit Demenz 
entwickelte Tagesablauf ermöglichen 
eine optimale Pflege und Betreuung 
der Bewohner. Hierbei spielen die An-
regung zu kreativen Tätigkeiten und 
die Förderung zwischenmenschlicher 
Kontakte eine zentrale Rolle.

Tagespflege
Mit dem Neubau einer Tagespflege er-
weiterte sich das Pflege- und Betreu-
ungsangebot. Acht Tagesgäste nutzen 
regelmäßig die Möglichkeit einer ab-
wechslungsreichen Betreuung in fa-
miliärer Atmosphäre..

Text: ASB gGmbH

Das ASB-Pflegeheim in der Jamboler Straße bietet Senioren ein neues Zuhause. Foto: ASB/F. Zanettini

Auf ein breites Freizeitangebot für die Bewohner legt das Pflegeheim großen Wert. 
 Foto: ASB/F. Zanettini
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Bereits im Oktober 1925 gründeten 
Arbeiter und Handwerker für das 
Hilfswesen die erste ASB-Kolonne 
in Bernburg. 1933 musste sie nach 
dem Verbot des ASB durch die Nati-
onalsozialisten ihre Arbeit einstellen. 
Nach der Wiedervereinigung startete 
der ASB-Kreisverband Bernburg e.V. 
am 1. Mai 1991 einen Neuanfang. Mit 
der Übernahme der Feierabendheime 
Rosenblick und Poplitz vom dama-
ligen Landkreis Bernburg entwickel-
te sich der Verband von Anfang an 
positiv. In den Folgejahren wurden 
weitere Aufgaben, unter anderem die 
Einrichtung eines Fahrdienstes und 
die Eröffnung von zwei Sozialstatio-
nen in Bernburg und Alsleben, über-
nommen. 1998 und 2005 ersetzte der 
ASB die alten Pflegeheime durch Neu-
bauten. Des Weiteren übernahm er 
in Alsleben eine Anlage für Betreutes 
Wohnen mit einer Begegnungsstätte. 

Auch Hauptverwaltung 
 umgezogen
Seit dem Frühjahr 2015 hat das ehema-
lige Gebäude der Kinder- und Jugend-
psychiatrie, das in den 1920er-Jahren 
als Kurhotel gebaut wurde, in der Sol-
bachstraße durch den ASB Bernburg-
Anhalt eine neue Bestimmung erhal-
ten. Mit Hilfe eines Investors gelang 

es, das Baudenkmal zu retten und 
ein ASB-Pflegezentrum entstehen zu 
lassen. Hier arbeiten die stationäre 
Pflege, bestehend aus verschiedenen 
Wohnformen, und ambulante Ange-
bote Hand in Hand. Unter einem Dach 
vereint der ASB Bernburg-Anhalt nun 
16 barrierefreie Wohnungen, die So-
zialstation Bernburg, eine Tagespflege 
für 15 Gäste, 33 vollstationäre Betten – 
verteilt auf 21 Einzelzimmer und sechs 
Doppelzimmer – sowie die neue Haupt-
verwaltung des Regionalverbandes.

25 Jahre ASB Bernburg-Anhalt
Pflege aus einer Hand

ASB Bernburg-Anhalt in Zahlen

Mitglieder: 
3.300

Hauptamtliche Mitarbeiter: 
160

Vollstationäre Einrichtungen: 
3

Stationär betreute Pflegebedürftige: 165 **

Tagespflegeeinrichtungen: 
2

Betreute Pflegebedürftige in der Tagespflege: 32 **

Sozialstationen: 
2

Ambulant betreute Pflegebedürftige: 250 **

** pro Tag

Der neue ASB-Pflegekomplex wurde am 12. Juni 2015 feierlich eröffnet.

In der Vergangenheit war der ASB 
Bernburg-Anhalt im Katastrophen-
schutz sehr aktiv. Ob beim Hochwasser 
2002 oder beim verheerenden Unwet-
ter im September 2011, die Freiwilli-
gen betreuten zahlreiche Einsatzkräfte 
und Evakuierte. Nach der Aussetzung 
des Wehrdienstes beziehungsweise des 
Ersatzwehrdienstes musste das Leis-
tungsfeld leider aufgegeben werden. 

Der ASB-Regionalverband Bernburg-
Anhalt hat sich in seiner 25-jährigen 
Geschichte zu einer leistungsfähigen 
Organisation mit einem breiten An-
gebotsspektrum in der Pflege entwi-
ckelt und ist aus dem Raum Bernburg 
nicht mehr wegzudenken. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt all denen, die den 
Verein in der Vergangenheit immer 
wieder unterstützt und an seiner Wei-
terentwicklung mitgewirkt haben. .
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Immer aktuell: www.asb-lv-st.de       


